05.09.2006
Eltern- und Schülerbrief Nr. 1
Schuljahr 2006/2007
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler,
schon sind wir wieder einige Wochen im neuen Schuljahr vorangeschritten 
und die hoffentlich nicht nur wettermäßig wunderschöne Ferienzeit ist noch 
nicht ganz vergessen. 

Wie immer will ich es nicht versäumen, Ihnen als Eltern und unseren Schülern alles Gute und viel Erfolg zu wünschen. 

Das Abitur des letzten Schuljahres ist schon fast vergessen. Wie bekannt, haben leider nicht alle Schüler die Schullaufbahn mit dem angestrebten Abiturzeugnis verlassen, aber ins-gesamt liegen wir mit 2,49 wieder über dem Landesdurchschnitt (2,615 bei insgesamt 6.921 Abiturienten). 

Die Augen der neuen Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse/Sextaner muss man sehen, dann erkennt man, dass die Neugierde auf die neue Schule und der Tatendrang unbegrenzt sind. Wir alle freuen uns auf die Sextaner, und ich wünsche Ihnen als Eltern eine enge und zufrieden stellende Zusammenarbeit mit uns und unseren jüngsten Schülerinnen und Schülern ganz viel Freude in ihrer neuen Schule. Auch dieses Mal haben wir wieder Zuwachs durch Schüler von Amrum und der Realschule Wyk für die Klassenstufen 10 und 11 bekommen. Diesen Schülerinnen und Schülern wünschen wir ein schnelles Eingewöhnen und viel Erfolg. 

Wie Sie und wir alle wissen, unterliegt Schule einer großen Veränderung und verlangt viel Einsatz von allen Beteiligten und häufig auch eine Umstellung der bisherigen Arbeitsweise. Der Wert von guter Bildung (sowohl aus kognitiver als auch erzieherischer Sicht) ist wieder in den Mittelpunkt gerückt und nimmt  einen höheren Stellenwert ein. Wir als Schule wünschen und benötigen somit einen engen Austausch mit Ihnen als Eltern. Hierzu dienen u. a. die festen Gesprächszeiten mit den Lehrern, die Elternsprechtage und Ihre notwendige  Mit-arbeit in den Klassenelternversammlungen, Fachkonferenzen und der Schulkonferenz. Wir verlangen von unseren Schülern ein großes schulisches Engagement und das erkennbare Bemühen, aus seinen Möglichkeiten das Beste zu machen. Bei fachlichen Schwächen (nicht selbst verschuldeten) bieten wir verschiedene Förderungs- und Unterstützungsmöglichkeiten speziell für die Klassenstufen 5, 6 und 7,8 an.

Sowohl die Klassenlehrer als auch die Stufenleiter (Herr Leweke - Orientierungsstufe, Herr Dr. Gittel – Mittelstufe und Herr Steinert – Oberstufe) werden bei erkennbaren Defiziten auf unsere Schüler zugehen bzw. auch mit Ihnen Rücksprache halten. Für sehr leistungsstarke Schüler machen wir über die Klassenkonferenzen das Angebot des Überspringens einer Klassenstufe. In einigen Fällen wurde seitens der Schule auch das „Überspringen“ in nur einem Fach angeboten.

Wir wollen motivierte Schülerinnen und Schüler und wir wollen, dass sie Spaß an ihrer eigenen Leistung haben.    

Personelles

Neu in das Kollegium sind Frau Studienrätin Jeß (Musik) und Herr Pastor Jeß (Religion) eingetreten. Beide Kollegen sind unterrichtserfahren und treten ihre Aufgabe mit großem Engagement und großen Erwartungen an. Durch die Inanspruchnahme der Elternzeit von Frau Gründler wird sie uns als Lehrerin voraussichtlich erst wieder  zum Schuljahr 2007/2008 zur Verfügung stehen. Während dieser Zeit hat dankenswerter Weise Frau Dwyer (Ihnen und Euch ja bereits aus den Vorjahren bekannt)  Unterricht in Sport und Englisch übernommen. Den drei Kollegen ein gutes Gelingen und viel Spaß an ihrer Arbeit
Frau Rethwisch fällt krankheitshalber bis zu den Herbstferien aus. Ein Teil dieser Musik-stunden werden über Mehrarbeit durch andere Kollegen und Fächer abgedeckt.
Wir werden wieder über das Schuljahr verteilt verschiedene Praktikanten (Lehramts-studenten) bei uns haben, und diese werden unsere Kollegen in den Unterricht begleiten und z. T. auch einige Stunden unterrichten. Für uns immer wieder ein willkommener Kontakt zu neuesten pädagogischen Quellen und der zukünftigen Lehrergeneration mit neuen Ideen.
Hinweise:

Wir sind eine rauchfreie Schule und dieses Rauchverbot bezieht sich auf das Gebäude und das gesamte Schulgelände. Das gilt für alle Schülerinnen und Schüler, Kolleginnen und Kollegen und Besucher der Schule. Weiterhin besteht in unserer Schule das Verbot der Benutzung von Handys. Bei Bedarf (nur in dringenden Fällen) steht allen Schülern ein öffentliches Telefon im Forum zur Verfügung und im Notfall hilft auch Frau Petersen (Sekretariat).
Mit Beginn dieses Schuljahres läuft bei uns die konkrete Planung für die Offene Ganztagsschule an. Baubeginn für die notwendigen baulichen Erweiterungen und Umbau-ten wird voraussichtlich im Oktober diesen Jahres sein. Unsere Koordinatoren bezüglich möglicher Veranstaltungen und Angebote sind die Kollegen  Dillmann und  Popp. Wir sind offen für alle guten Ideen, und sollten Sie Möglichkeiten zur Unterstützung (organisatorischer Art) bezüglich der Angebote, Materialerstellung etc. haben, melden Sie sich bitte bei den beiden Koordinatoren (u. a. erreichbar über das Sekretariat). Voraussichtlich wird der erste Betrieb mit Schülern (in eingeschränkter Form) im Februar 2007 aufgenommen, spätestens jedoch zum Schuljahresbeginn 2007/2008.

Besuchen Sie auch unsere Schulhomepage. Die Seiten sind durch Herrn Rochhausen auf den neuesten Stand gebracht und die Möglichkeiten der Kommunikation sind erweitert worden. Wie bekannt werden auch die Stundenpläne und eventuelle Vertretungsregelungen spätestens am Vortage mitgeteilt. Als Zugang zu den internen Seiten benötigen Sie den Benutzernamen und das Passwort.
Sonstiges:
· Zurzeit befinden sich folgende Schülerinnen und Schüler in einem einjährigen Schüleraustausch im Ausland:
Julia Sophie Syperreck 

Kanada

Moritz Kaltenbach


USA+
Hannah Marczinkowski 

USA

Katrin Schwark 


USA  

Dagmar Finckh 


Frankreich (Voltaire-Programm)

· Am Mittwoch, dem 13.09.2006 findet um 20.00 Uhr in der Schule eine Informations-veranstaltung zum Thema Schüleraustausch statt (Referent: Herr Steinhagen)

· Wir pflegen seit Jahren einen intensiven Schüleraustausch mit einer Schule in der französischsprachigen Schweiz (Betreuung durch Herrn Popp) und erwarten den Gegenbesuch von 16 Schülern und 2 Betreuern vom 7.09. bis 13.09.2006. Ich bedanke mich in diesem Zusammenhang bei den Eltern, die dieses Projekt aktiv unterstützen.
· Vor den Herbstferien wird für die Schüler unserer 10. Klassen wieder ein einwöchiges Betriebspraktikum durchgeführt. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr/Euer

Rüdiger Bleich 



 

